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WIRTSCHAFT UND ARBEIT

Main-Kinzig-Kreis 
vernetzt mit Europa
Arbeit, Kultur und Lebensqualität
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Der Main-Kinzig-Kreis verfügt über mehr als 
415.000 Einwohnerinnen und Einwohner. Davon 
sind etwa 209.364 weiblich (51 Prozent). Der Anteil 
der Menschen mit Migrationshintergrund liegt bei 
13 Prozent. Auf einem Quadratkilometer leben bis zu 
300 Menschen. Damit liegt die Einwohnerdichte im 
Main-Kinzig-Kreis leicht über dem Bundesdurch
schnitt. Im MKK sind derzeit 158.554 sozialver
sicherungs­pflichtige Arbeitnehmer beschäftigt.

Eine Basis für die dynamische Entwicklung der 
Wirtschaftsstruktur des Main-Kinzig-Kreises ist 
sein ausgeprägter Branchenmix: Produzierendes 
Gewerbe, Handel, Gastgewerbe, Verkehr und Lagerei, 
sonstige Dienstleistungen. Wirtschaftsschwerpunkte 
liegen auf Dienstleistung, Chemie, Automation, 
Automotive, Materials und Logistik. 

Der Main-Kinzig-Kreis in Zahlen

Der Main-Kinzig-Kreis umfasst eine Fläche von rund 
1400 km2 – davon sind 
 
82,6 %	 Vegetationsfläche

16,1 %	 Siedlungs- und Verkehrsfläche

  1,3 %	 Gewässerfläche

Der Main-Kinzig-Kreis setzt sich aus 12 Städten und 
17 Gemeinden mit rund 160 Ortsteilen zusammen. 
Die größten Städte sind:
 
Hanau, Maintal, Gelnhausen, Bruchköbel

 
Akutelle Daten finden Sie hier: www.wfmkk.de
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GELNAUSEN

HANAU

SCHLÜCHTERN

Vorwort

Landrat Thorsten Stolz

©
 H

an
na

 R
ud

ol
f 

Wir im Main-Kinzig-Kreis haben die Zukunft immer fest 
im Blick – für die heimische Wirtschaft aber vor allem 
mit ihr gemeinsam. Dabei spielen enge Kooperationen 
und der schnelle Austausch von Informationen zwischen 
Politik, Kommunen, Verwaltung und Unternehmen eine 
besondere Rolle. Ob Technologie- und Gründerzentrum, 
Neuansiedlung oder Erweiterung: Der Main-Kinzig-Kreis 
bietet zahlreiche Möglichkeiten für Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer. Ein deutliches Zeichen für die positive 
Entwicklung des Standortes und die richtige Weichen-
stellung durch die Politik sind die hohe Produktivität und 
die vergleichsweise niedrigen Arbeitslosenzahlen.

Die Menschen in unserem Landkreis tragen erheblich 
dazu bei, dass die Region Frankfurt/Rhein-Main eine der 
leistungsfähigsten Regionen in der Europäischen Union 
ist. Dabei schätzen unsere Unternehmen vor allem die 
Nähe zu ihren Absatz- und Beschaffungsmärkten. Denn 
der Main-Kinzig-Kreis ist mit seiner geographischen 
Lage innerhalb Europas zentral und durch erstklassige 
überregionale und internationale Verkehrsanbindungen 
mit allen wichtigen Destinationen verbunden.

Die Weichen für ein weiteres Wachstum sind gestellt. 
Innovative Unternehmen und engagierte Partner sind 
immer herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen

 
Thorsten Stolz 
Landrat des Main-Kinzig-Kreises

Gute Kontakte  
und beste Verbindung
Führende Industrieunternehmen und große Logistik
firmen setzen auf die guten Verkehrsachsen. Die Autobahn 
A66 sowie die A3, A7 und die A45 sorgen für eine schnelle 
Anbindung mit ganz Deutschland. 

Der nahe Flughafen Frankfurt Rhein-Main sowie zentrale 
Bahnverbindungen und der Hanauer Hafen sind einzig
artige infrastrukurelle Voraussetzungen.

·	 Mitten in Europa / direkt im Rhein-Main-Gebiet
·	 Anschluss zum größten Frachtflughafen
·	 Dichtes Autobahnnetz in alle Richtungen
·	 ICE-Strecke Paris-Frankfurt-Berlin-Moskau-Hamburg-

München-Mailand
·	 Vernetzt mit Universitäten und Messestandorten
·	 Großer Binnenhafen am Main in Hanau

Chancen durch  
ständige Innovation
Die Infrastruktur des Main-Kinzig-Kreises wird stetig den 
Aufgaben angepasst. In der Heimat von Philipp Reis, dem 
Erfinder des Telefons, steht ein flächendeckendes Glas-
fasernetz, das durch Breitbandtechnologie nahezu unbe-
grenzten Datentransfer ermöglicht, zur Verfügung. 

·	 Hohes Potenzial an Fachkräften
·	 Gut erschlossene Gewerbeflächen
·	 Starkes Wachstum und beste Prognosen
·	 Hervorragende Fachschulen und  

vielfältige Bildungseinrichtungen
·	 Erfolgreiche Partner in der Nachbarschaft

Service, Kultur  
und Lebensqualität
Die Heimat der Brüder Grimm ist auch heute bekannt 
für eine herausragende Kulturszene, romantische 
Schlösser, verträumte Parks, malerische Altstädte 
sowie zahlreiche Märkte und Feste. Einzigartig sind 
auch die vielfältigen Freizeit- und Sportmöglichkeiten 
sowie die Wellness­angebote in den beiden Kurstädten 
Bad Orb und Bad Soden-Salmünster. Hinzu kommen 
die reizvollen Landschaften von Spessart, Kinzigtal 
und Vogelsberg. 

·	 Hohe Lebensqualität im Ballungsraum
·	 Kurze Wege und beste Versorgung
·	 Hervorragendes medizinisches Angebot
·	 Leistungsfähige Verwaltung  

mit kompetenten Ansprechpartnern
·	 Engagierte Bürgerschaft aus 150 Nationen
·	 Intakte Natur mit hohem Erholungswert

Digitalisierung und Innovation sorgen für sicheres Wachstum.

Märchenhafte Städtchen sorgen für eine hohe Lebensqualität.

Das kommunale Immobilienportal bietet 
eine aktuelle Übersicht freier Gewerbe­
flächen und Immobilien im Main-Kinzig-
Kreis: www.kip-hessen.de
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